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Von Frauke Vangierdegom und Susanne Böllert

Beim Brand am 30. September auf der Baustelle des Projekts „bezahlbarer Wohnraum am Mitterweg“ wurde
die rückwärtige Fassade von Haus 3 stark beschädigt. Die mit Holzwolle gedämmte Holzfassade muss
komplett neu errichtet werden. Auch die bereits eingesetzten Fenster sind beschädigt. Der Brandgeruch ist
noch immer wahrnehmbar. Wiederaufbauarbeiten sind aber noch keine zu erkennen. Zwei Wochen lang hat
herrsching.online versucht, nähere Angaben zum Schadensumfang und zu möglichen Auswirkungen auf
den Bauzeitenplan zu erhalten. Unsere Nachfragen bei Architekt Markus Schneider und der Pressestelle der
Gemeinde Herrsching ergaben hierzu jedoch keine konkreten Informationen.

Aus der Gemeinde heißt es per E-Mail lediglich: „Nach einer gutachterlichen Besichtigung wurde der Bau zur
Fortführung der Arbeiten freigegeben. Die Bauarbeiten werden entsprechend fortgesetzt. Zu Art und Umfang
der Schäden sowie zu möglichen Auswirkungen auf den Bauzeitenplan liegen der Gemeinde derzeit noch
keine belastbaren Aussagen der Bauleitung vor.“ Das Architekturbüro betonte, dass es „aufgrund derzeit
laufender Untersuchungen aktuell keine Auskünfte an Dritte“ erteilen könne.

Ob der für Ende 2027 geplante Fertigstellungstermin gehalten werden kann, bleibt damit offen. Nach
Aussage von Bauarbeitern auf der Baustelle sollen derzeit Elektriker im Inneren von Haus 3 arbeiten.
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